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^ kreißt! <

für
bie fdiroeij.

SDÎcifterf^aft
after

6anbtt)tr!e
urtb

©ctDcrbe,
bereit

Innungen unb
Vereine.

ïïrakttfrije glätter fftr bte Perk|tatt
mit befonberer iôeriitïfidjtigung ber

5$unft im $anbmerf.
herausgegeben unter fbîitroirfung fcf)toeijeri)cf)er

Kunftbanbioerfer unb iEecfinifer
non Pnlter genn-iolbtngkttufen.

©rpi für bie offijkllfit iHnbiikationtn bw Sijjmfij. Ättserbfirereißs.

Cifi«icflc# unb oMigatorifdje# Drgan bte 2lotg. £djmiebe= unb SBafinermeifterfieretaê,

Srîcbeint je SonnerStagS unb foftet per Semefter gr. 3. 60, per Qabr gr. 7. 20.
3nferate 20 StS. per lfpaltige fßetitjeile, bei größeren Slufträgen

entfpreïenben SRabatt,

putrid), frrit 2. 1905.

^ufrtebennett, b« firone uttfere# geben#,
£öer reblid) ttacb btr ftrebt, er fuc^t btdO ttid)t bergeben#

Zur Berufswahl.

©dilti« unb äBaifenbefjör«
beu, Sefyrer unb @rgiet)er
haben gewifj fchon oft ba§ Se=

bürfniS empfunben, beu auê
ber ©diule ins grwerbS«
leben Übertretenben Knaben
unb ihren gttern eine

aBegleitung bei ber fo fdpoierigen unb wichtigen SBolfl
beS SerufeS bieten ju tonnen. 2ln folgen bidleibigen
Südiern ift freilief) tein SRanget, aber nid^t jebermann
fann fie beftfjaffen, nicht alle finb empfehlenswert (Sine

glugfehrift, bie in fttapper fform bie wid)tigften Segeln
enthält unb unfere einheimifchen Serf)ältniffe beritd«
fic^tigt, bürfte baf)er gewifi bielcn (Srgieljern unb ffamilien«
bätern willtommen fein.

(Siner Anregung üott (Srjieljern ffolge leiftenb, tjat
bie gentralprüfungStommiffion beè <S(f)tueigerifdE)en @5e«

werbebereinë einen bewahrten tenner be# gewerblichen
Setirlingêroefenê, £>errn ®. §ug in aBintertfjur, rait ber

Slbfaffung einer „^Begleitung" für (Sltern, @d)ul= unb
3Baifenbel)örben betraut unb biefelbe nod) ÜWännern ber

Sraçiê jur (Sinfid)t borgetegt. ®iefe fflugfdjrift, betitelt
„Sie 2Bal)l eineS SerufeS", bilbet bag 1. fpeft ber bei

93ücf)ler & go. in Sern erfdjeinenben „©chweigerifchen
@ewerbe=Sibliothet" unb ift bon ©d)ul= unb SBaifen»

belförben, Seffern unb grjiehern fef)t gut aufgenommen
unb jahlreid) berbreitet roorben, fo bafe in fürjefter

grift eine 3. Auflage unb eine Sluêgabe in frangöfifc^er
©proche notraeubig würben, ijkeiê 20 gtS. (in fßartien
bon 10 gEemplaren à 10 gt§.).

Siefe @d)rift fei allen (Sltern, grjiehern unb ©d)ul--
tommiffionen gur Slnfdiaffung unb allfeitigen Verbreitung
empfohlen.

in« befte gUewmfutter.
kombinierte# tlemmfutter. — Stiftern äßeftcott.

(©ingefanbt.)

Sei biefera gutter finbet burd) eine Schnede a eine

gleichseitige Serfdiiebung aller Saden ftattj e£ fattn

GETOsRMl
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die schweiz.
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aller
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Und
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deren

Innungen und
Vereine.

Praktische Matter für die Merkstatt
mit besonderer Berücksichtigung der

Kunst im Handwerk.
Herausgegeben unter Mitwirkung schweizerischer

Kunsthandwerker und Techniker
von Watter Senn-Hotdingtzausen.

Orgs« für die »Wellen Publikationen des Schweiz. Stwerbevereins.

Offizielles und obligatorisches Organ des Aarg. Schmiede- und Wagnermeiftervereins.

Erscheint je Donnerstags und kostet per Semester Fr, 3. 60, per Jahr Fr. 7. 20.
Inserate 20 Cts, per tspaltige Petitzeile, bei größeren Aufträgen

entsprechenden Rabatt.

Zurich, de»» S. Februar 1905.

Zufriedenste,t, d« Krone unseres Lebens,
Wer redlich nach dir strebt, er sucht dich nicht vergebens

zur seruttwadl.

Schul- und Waisen behör-
den, Lehrer und Erzieher
haben gewiß schon oft das Be-
dürfnis empfunden, den aus
der Schule ins Erwerbs-
leben übertretenden Knaben
nnd ihren Eltern eine

Wegleitung bei der so schwierigen nnd wichtigen Wahl
des Berufes bieten zu können. An solchen dickleibigen
Büchern ist freilich kein Mangel, aber nicht jedermann
kann sie beschaffen, nicht alle sind empfehlenswert Eine
Flugschrift, die in knapper Form die wichtigsten Regeln
enthält und unsere einheimischen Verhältnisse berück-

sichtigt, dürfte daher gewiß vielen Erziehern und Familien-
Vätern willkommen sein.

Einer Anregung von Erziehern Folge leistend, hat
die Zentralprüfungskommissivn des Schweizerischen Ge-
Werbevereins einen bewährten Kenner des gewerblichen
Lehrlingswesens, Herrn G. Hug in Winterthur, mit der

Abfassung einer „Wegleitung" für Eltern, Schul- und
Waisenbehörden betraut und dieselbe noch Männern der

Praxis zur Einsicht vorgelegt. Diese Flugschrift, betitelt
„Die Wahl eines Berufes", bildet das 1. Heft der bei

Büchler 6 Co. in Bern erscheinenden „Schweizerischen
Gewerbe-Bibliothek" und ist von Schul- und Waisen-
behörden, Lehrern und Erziehern sehr gut aufgenommen
und zahlreich verbreitet worden, so daß in kürzester

Frist eine 3. Auflage und eine Ausgabe in französischer
Sprache notwendig wurden. Preis 20 Cts. (in Partien
von 10 Exemplaren à 10 Cts.).

Diese Schrift sei allen Eltern, Erziehern und Schul-
kommissionen zur Anschaffung und allseitigen Verbreitung
empfohlen.

Das beste Klemmfutter.
Kombiniertes Klemmfutter. — System Westcott.

(Eingesandt.)

Bei diesem Futter findet durch eine Schnecke a eine

gleichzeitige Verschiebung aller Backen statt; es kaun
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